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“LBP Großer Anger“ 

Maßnahmenblatt  
M4 

M_Verm_6 
Erhalt und Aufwertung von 

Äsungsflächen 

 (Komp = Kompensation, 

Verm = Verminderung/Vermeidung, CEF= 

continuous ecological functionality-measures 

(Maßnahmen zur dauerhaften Sicherung der 

ökologischen Funktion); sonst: Sonstige 

Maßnahmen zur Stärkung des Naturhaushaltes 

Lage der Maßnahme Innerhalb und außerhalb Antragsfläche (RBP); 

Gemarkung Magdeburg, Flur 294, Flst. 294, Flst. 1, 2, 3, 45/4, 46/4, 47/4, 48/4, 
49/4, 10010, 10008, 10006, 10004, 10077, 10075, 10073, 10013, 10002, 10000, 
10001, 79/19, 10015; 10018, 152/35, 10012 

 

Gemarkung Magdeburg, Flur 295, Flst. 122/1, 122/2, 122/3, 123/1, 118/1, 
117/1, 117/2, 117/3, 117/4, 245/117, 116, 182/113, 113/1, 112, 111, 110, 
109, 106/1, 105, 201/104, 104/1, 274/103, 273/103, 105, 201/104, 101, 
102, 99/1, 137, 132, 133/1, 133/2, 136/4, 136/5, 136/6, 138/1, 138/2, 
138/3, 138/4, 138/5, 138/6, 275/141, 276/141, 142 

 

 

 

Konflikt: 
K_Art_4 - Beanspruchung von Nahrungsflächen von Zugvögeln 

Lage: Teile Antragsfläche und außerhalb 
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Beschreibung:  
K_Art_4: Beanspruchung von Nahrungsflächen von folgenden Zugvogelarten, von denen nur die ersten drei 
Arten innerhalb der Antragsfläche nachgewiesen wurden. Die übrigen Arten wurden (wegen der Vorkommen um 
den Adamsee (Daten Dritter)) als möglicherweise vorhandene Arten in die Liste aufgenommen. 

- Blässgans (Anser albifrons), 
- Graugans (Anser anser), 
- Höckerschwan (Cygnus olor), 
- Saatgans (Anser fabalis) und 
- Weißwangengans (Branta leucopsis). 

 

Maßnahme  

Zielsetzung: M_Verm_6 Fläche: 27,3 ha 

Die Maßnahme M_Verm_6  teilt sich auf 
- M_Verm_6-1: Schaffung von Äsungsflächen innerhalb der Antragsfläche in der Bilanzfläche Süd    durch 
Schaffung von Offenlandlebensraum im Rahmen der Wiedernutzbarmachung 
- M_Verm_6-2: Erhalt und Aufwertung von Äsungsflächen außerhalb der Antragsfläche  in der 
Kompensationsfläche Süd durch Extensivierung von Äckern und 
- M_Verm_6-3: Schaffung von Äsungsflächen innerhalb der Antragsfläche in der Bilanzfläche Nord durch 
Schaffung von Offenlandlebensraum im Rahmen der Wiedernutzbarmachung 

auf. 

Innerhalb der Antragsfläche sowie auf an die Antragsfläche angrenzenden Flächen außerhalb der Antragsfläche 
werden Ruderalfluren oder extensive Äcker geschaffen, die als Nahrungsflächen für Wintergäste fungieren. Die 
Flächen M_Verm_6 entsprechen Teilflächen von Maßnahme M_Verm_5 sowie Teilflächen der Maßnahmen 
M_Komp_1 und M_Komp_3. 

Es werden im Rahmen der Wiedernutzbarmachung innerhalb der Antragsfläche Biotope geschaffen, die als 
Lebensraum für Offenlandarten geeignet sind und als Nahrungsflächen für Zugvögel fungieren. Es werden unter 
anderem unterschiedlich alte und ausgeprägte Ruderalflurbestände hergestellt. 

 

Umsetzung: Teilmaßnahme M_Verm_6-1 und 
M_Verm_6-3 

Fläche: 18,1 ha 

Vgl. Maßnahmenblatt M8. 

 

Zeitpunkt der Durchführung 

Während des Abbaus bis zum Abschluss 
der Wiedernutzbarmachung 

Hinweise zur Pflege 

Maßnahmenblatt M8 

Typ der Maßnahme: Verminderungs-/Vermeidungsmaßnahme 

 

Eigentum und Unterhaltung 

Flächen des Antragstellers: ja 
Flächen Dritter: nein 

 

künftige Unterhaltung:  s.o. 

Umsetzung: Teilmaßnahme M_Verm_6-2 Fläche: 9,23 ha 

Vgl. Maßnahmenblatt M8. 
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Zeitpunkt der Durchführung 

Während des Abbaus bis zum Abschluss 
der Wiedernutzbarmachung 

Hinweise zur Pflege 

Vgl. Maßnahmenblatt M8. 

Typ der Maßnahme: Verminderungs-/Vermeidungsmaßnahme 

 

Eigentum und Unterhaltung 

Flächen des Antragstellers: ja 
Flächen Dritter: nein 

künftige Unterhaltung:  s.o. 

 


